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Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim am Donnerstag, 22.09.2016, 
18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 57/2016

  Nicht-öffentliche Sitzung  JHA Nr. 4/2016
 
Anwesende 
Vorsitzender 
Keils, Ewald CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Brief, Angelika UWG/Forum-Fraktion  
Flottmeier, Claudia Caritas  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmelzer, Stefanie Diak. Werk  
Tourné, Peter Dr. SPD-Fraktion  
van den Bergh, Maria Theresia Stadtjugendring  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Wiebe, Andreas CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Bauch, Michaela evang. Kirche  
Burghoff Hernández, Maximilian Stadtjugendring  
Erbakan, Sabrina Jugendamtselternbeirat  
Herholz, Friedhelm Polizei  

stv. beratende Mitglieder 
Gomez, Catalina Jugendparlament  
Wiebe, Amy Marie Integrationsrat  

Verwaltungsvertreter 
Lützenkirchen, Andreas  
Meskes-Außem, Marita  
Tomkins, Julia  
von Bülow, Alice Beigeordnete  

Schriftführer 
Harzheim, Thomas  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Danz, Emilia FDP-Fraktion  
Garbes, Elvira Leiterin Jugendamt  
Geschwind, Astrid Schulen  
Halbach, Adi Diakon Kath. Jugendagentur Bonn  
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  
Langen, Heiko Jugendparlament  
Nehring, Michael Dr. Justiz  
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Schlageter, Martin Pfarrer Kath. Kirche  
Schubert-Sarellas, Ursula Agentur für Arbeit  
Söllheim, Michael Parität. Wohlfahrtsverband  
von Schledorn, Heike AWO  
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 42/2016 vom 

23.06.2016 
 

5 Änderung des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) 714/2016-4 
6 Jahresberichte 2015 614/2016-4 
7 Jahresbericht der Familienhebamme für 2015 618/2016-4 
8 Jahresbericht 2015 der Jugendberufshilfe, lernen fördern Kreisver-

band Rhein-Sieg e.V. 
678/2016-4 

9 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2015 715/2016-4 
10 Gesamtbericht Offene Kinder- und Jugendarbeit und Streetwork 

Bornheim 2015 
716/2016-4 

11 Netzwerktreffen Kinder- und Jugendhilfe (AG 78) 700/2016-4 
12 Antrag der FDP-Fraktion vom 08.07.2016 betr. Verlegung des BJT auf 

die Rilkestraße 
601/2016-6 

13 Gemeinsamer Antrag der CDU- und FDP-Fraktion vom 18.08.2016 
betr. U3-Ausbau in Dersdorf und Hemmerich 

707/2016-4 

14 Mitteilung betr. städtisches Ferienprogramm Sommer 2016 668/2016-4 
15 Mitteilung betr. Wohngruppe für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 698/2016-4 
16 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 

Sitzungen 
724/2016-1 

17 Anfragen mündlich  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ewald Keils eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Jugendhilfeausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 17. 
 
 
Die Tagesordnung der nicht öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 18 – 20. 
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 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss bestellt Herrn Thomas Harzheim zum Schriftführer des Ausschusses.  
 
- Einstimmig -  
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
 
Es wurden keine neuen Ausschussmitglieder verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 42/2016 
vom 23.06.2016 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung Nr. 
42/2016 vom 23.06.2016 keine Einwände. 
 

5 Änderung des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) 714/2016-4 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zur Änderung des KiBiz zum 01.08.2016 
zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Jahresberichte 2015 614/2016-4 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Jahresberichte 2015 der Beratungsstelle für Eltern, 
Jugendliche und Kinder des Caritasverbandes für die Stadt Bonn e. V. sowie der Evange-
lischen Beratungsstelle Bonn für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen und der Psycholo-
gische Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern und der Erziehungs-und Fami-
lienberatung des Rhein-Sieg-Kreises - zuständig für Alfter und Bornheim - zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

7 Jahresbericht der Familienhebamme für 2015 618/2016-4 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht der Familienhebamme des Diakoni-
schen Werks Bonn und Region 2015 zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
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8 Jahresbericht 2015 der Jugendberufshilfe, lernen fördern Kreis-
verband Rhein-Sieg e.V. 

678/2016-4 

 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2015 der Jugendberufshilfe des Trägers 
lernen fördern Kreisverband Rhein-Sieg e.V. zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2015 715/2016-4 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2015 des Stadtteilbüros Bornheim zur 
Kenntnis 
 
- Einstimmig -  
 

10 Gesamtbericht Offene Kinder- und Jugendarbeit und Streetwork 
Bornheim 2015 

716/2016-4 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss 
1. nimmt den Gesamtbericht über die Offene Kinder- und Jugendarbeit und Streetwork in 

Bornheim im Jahr 2015 zur Kenntnis und 
2. beschließt, die bisherigen Einzelberichte künftig in einem jährlichen Gesamtbericht über 

die Offene Kinder- und Jugendarbeit und Streetwork in Bornheim zusammengefasst vor-
gelegt zu bekommen. 

 
- Einstimmig -  
 

11 Netzwerktreffen Kinder- und Jugendhilfe (AG 78) 700/2016-4 
 
- Kenntnis genommen -  
 

12 Antrag der FDP-Fraktion vom 08.07.2016 betr. Verlegung des BJT 
auf die Rilkestraße 

601/2016-6 

 
AM Karbon: Richtigstellung – Es war nicht angedacht, dass das BJT komplett in die Rilkestr. 
umziehen soll. Es handelt sich um einen zusätzlichen Proberaum oder Rückzugsmöglichkeit 
zum BJT in der Königstr. 
 
AM Züge: Stimmt dem zu, dass es schön wäre, wenn man Räumlichkeiten (u.a. Proberaum) 
kostengünstig bereitstellen könnte. Der Bedarf besteht in Bornheim. 
Antwort: 
Wird geprüft. 
 
AM Karbon:  
Bittet um entsprechende Terminierung. 
Antwort: 
Das Seniorenheim, welches auf dem angrenzenden Grundstück entsteht, könnte ggf. lärm-
technisch betroffen sein. Aufgrund der notwendigen Prüfung im Rahmen lärmschutztechni-
scher Baumaßnahmen könnte ein kurzfristiges Zeitfenster schwierig sein.  
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AM Karbon: 
Ein Proberaum war nur ein Beispiel. Die Nutzung soll eine Rückzugsmöglichkeit schaffen. 
Aufgrund der Lage ist sicherlich eine kostengünstige Umsetzung des Lärmschutzes reali-
sierbar. 
Antwort: 
Wird bis zur nächsten JHA-Sitzung geprüft. Das Ergebnis wird in der nächsten JHA-Sitzung 
in einer mündlichen Mitteilung mitgeteilt. 
 
AM Frau Heller: 
Das Seniorenheim liegt abgewandt, daher ist dürfte keine sonderliche Lärmbelastung ent-
stehen. Die Schwimmbadwiese stellt eine höhere Belastung dar. Somit sollte die zeitliche 
Prüfung bis zur nächsten JHA-Sitzung ausreichen. 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

13 Gemeinsamer Antrag der CDU- und FDP-Fraktion vom 18.08.2016 
betr. U3-Ausbau in Dersdorf und Hemmerich 

707/2016-4 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Antrag der CDU- und FDP-Fraktion vom 18.08.2016 
zur Kenntnis und verweist ihn in die Haushaltsplanberatungen im Jugendhilfeausschuss am 
09.11.2016. 
 
- Einstimmig -  
 

14 Mitteilung betr. städtisches Ferienprogramm Sommer 2016 668/2016-4 
 
AM Frau Erdogan: 
Um die Betreuungslücke in den Ferien zu überbrücken wird vorgeschlagen einen Ferienpass 
einzuführen Zudem wird diesbezüglich konzeptionelle Unterstützung angeboten. 
Antwort: 
Für eine künftige Regelung wird der Prozess evaluiert. 
 
AM Frau Heller: 
Begrüßt den Vorschlag einen Ferienpass einzuführen. 
 
AM Herr Karbon: 
Fragt nach, ob alle Ferienangebote ausgebucht waren. 
Antwort: 
Es war komplett ausgebucht, ausgenommen der offenen Angeboten. 
 
AM Frau Schmelzer: 
Was ist ein Ferienpass? 
Antwort: 
Die Angebote werden zentral geplant, sind jedoch unterschiedlich in der Bezuschussung. 
 
- Kenntnis genommen -  
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15 Mitteilung betr. Wohngruppe für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge 

698/2016-4 

 
- Kenntnis genommen -  
 

16 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

724/2016-1 

 
Keine. 
 

17 Anfragen mündlich  
 
Anfrage AM Gomez:  

1. In Merten auf dem Dorfplatz sind einige Parkbänke defekt. Werden diese instandge-
setzt? 

2. Bietet für TOP12 ebenfalls Unterstützung an. 
Anwort: 
Zu. 1 Wird geprüft 
Zu. 2 Wird gerne angenommen. 
 
AM Frau van den Bergh: 
Im Rahmen der Haushaltberatungen wurde von der Verwaltung angeboten, für die freien 
Träger in einem Termin die Haushaltpositionen zu erläutern. Ein Termin soll mit den freien 
Trägern abgestimmt werden. 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
 
gez. Ewald Keils  gez. Thomas Harzheim  
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


